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Goldene Medaille, Ehreupreis 6. 9r. Silberne Medaille, 
Cr. Mai. HWaifer Wilhelms T. - - Berl., Magdeb., Hannov,, Trier. . 1, Brei® Baris 1887. 





2 filberne Medaillen, 
1. Breife Köln 1886. 
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Eolumbus-Medaille, 10.Höchfte Breife 
5 1. PBreife Chicago 1895. Weltausftellung Bariz 1900. 





Silberne Medaille, 1. Preis 
Verliner Gewerbe-Ausftellung 1896. 
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Goldene Medaille 
1. Preis Leipzig 1884 
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Goldene Medaille Hamburg, 
30 gr. u.40 M. filb. Medaillen. 


itber y 


Sämereien, Stauden u. Dahlien 5 
Heinrich Wrede “z 


Silbervergoldete Medaille. 
Hoflieferant 


1. Preis Straßburg 1895. 
ER, N „gs 

Gartenbaubetrieb 

Süneburg. 





Gr. jilberne Medaille, 
Extra: PBreid Berlin 1885. 
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Cilberne Medaille, Gr. gold. Med. Yamourg 1897. Goldene und filberne Medaille, 
1. Breis Königsberg 1895. Weltausftellung Antwerpen 1885. AH. gld., 15 gr.filb., SEI. jilb. Med. Weltausftellung Brüffel 1910. Mannheint 1907. 
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Unter 50 g werdet die Granmpreife berechnet. Für den Sommer Preife freibleibend. Fürs Ausland gelten bejondere Bahlungsbedingungen. 

Da die Buchung der Aufträge viel Zeit in Anfpruch nimmt, bitte ich, mir bei Verfendingen, wenn der Betrag den Beitellungen nicht 
beigefügt wird, Nachnahme zu gejtatten, welche fich der Einfachheit und Billigfeit wegen jehr empfiehlt. Briefe und Geldjendungen erbitte ich franto. 
Erfüllungs- und Zahlungsort Lüneburg. Mipernte befreit von der Lieferung. Breisänderung vorbehalten. 

Pie ich überhaupt weder Mühe noch Koften fchene, meinen geehrten Kunden das Allerbefte zu liefern, jo garantiere ich auch für die Richtig- 
feit und Gitte aller von mir verfandten Sämereien und Pflanzen, und leifte gern Erfaß, wenn ein Berfehen vorkommen follte, Schadenerjaß Faıın 
aber höchiteng bis zur Höhe des Rechnungsbetrages geleiftet werden. | 

— — ——— Meinen Erzeugniffen wurden auf den bedentenditen Ausjtellungen 370 Breife zuerlantt. —————— 
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 Semüfe-, Garten: und Seld:Samen. 
Meine Gemiüfefortimente wurden auf den größten Ausftelungen in Hamburg, Berlin, Hannover, Frankfurt a. M. ıc. 


mit vielen erften Preifen, in Leipzig mit einem Ehrendiplom des landwirtichaftlichen Kreisvereing und dem erjten 
Vreife, der goldenen Medaille, jowie auf der Meltausftellung in Antwerpen mit der goldenen Medaille prämiert. 











i 100 10 100 10 
0 Klüchensfräutr. u ma | A 
Boretich oder Onrteileiit sn ar Rt ee ER 20 | Neterfilie, jehr Eranje mooSartige RER AR 
BIER A ARE Ne Ba 0,60 20 BEN ee a a bi op 
Je) TEN EEE a, = = > Borree, Brabanter fehr dider Winter . . : . 180 30 
erbe KO a 3 ee Tr a = Zufhoi | | N =: 
a 
Kölfe, Bfeffer- oder Bohnenkraut. - » 2 0m. = n ER N TAT EN 90 
N. E DE ER RT ARE AT ELTA Senf, brammer holländifcher (Brassia nigra). . — .— 2 
ah OR er RE RN TORE - DENT a ne en TEL ER Be 
| BER EU EUR Fre — 2. 5 | ; > 
Berilie a le a —_ % Thymian, beutfcher Winter . . Port. 20 % a 
fehr Irauje Zwerg, ertra . 70008 Weinranfe I Ge 3, EN er — % 





REERMNS 2. 2. En ee RT ET 1,00 25 
eng BEE Er a ET 25 
Erfte Ernte . .... 0... tt ER RE ER - 25 
Schöne u. "Sulbringen oo. En ae. — 25 
Spinat-Arten. ee Ri 
Öartenmelde, gelbe a REES 60 20 
biukeote >,” „So En 60 20 
Mangold, breitblätteriger ER, 240 80 20 
„ Silber . 2,40 80 20 
Sauerampfer, großblättriger ( tumex acetosa) _ 20 15 
Spinat, rundblättriger, großer flämifcher ..L—- .40 15 
„ engl. immerwährender Winter- (Rumex patientia) 3,60 120 20 
» neufeeländijcher (Tetragonia expansa) . . . L— 120 2% 
N 1008 10g Port. 
Kopf, a 
Maikönig, frühejter von allen 220.30. — 
Aliatifcher, großer gelber, extra . 1800.25 15 
Forellen, großer bunter, grün-vot gejprentelt 220.30, — 
Goldforellen, gelb m. rot geiprenfelt 2,20. .30 
Blutforellen, extra . 220:.: 30 — 
Rudolfs Liebling, teuchtend zitennengelber 3,60”. 50. 25 
 Troßkopf, großer brauner . 2,20 7 O0 
Hitkopfialat Laurenziana, oc) haltbarer ala voriger — 100.30 
Melange der beiten Sorten für’3 Freie . 80:95: 15 
Amerikanischer Pflürjnlat, jehr zart und wohljchmeden, 
die Blätter fünnen vom Eeranling big zum ve 
gepflückt ee 3,60 60 20 
Stchnittjalat, | 
Gelber frausblättriger, ij. K. Br is 160 ° 25.15 | 
Bind-Salat vder Sommer-Endivien. 
Sacjenhäufer jerbitichliegende 380. 22938 > 
| 
Winter-Endivien, | 
Sehr feine Fraufe mooSartige . . 2,20. 30... — | 
Bon Natur ganz gelbe extra fraufe 2,20: 30 -- 
Er 
Einfache gewöhnliche 0,30% . | 
Krauje oder gefüllte — 20... 
 Rapünzel oder * ee -Salnt. | | 
Gemwöhnlicher oder Schafmäulchen 0,8020 — 
Blumenkohl, | 
Erfurter Bwerg-, allerfrüheiter Haage’scher en a 0 0 
Stalienifcher either Niefen- (Frankfurter Btiefen) — 0,60 -:15 
Stadtholder, jpäter eurer. wa Sn te 17.8402. 308 5 
Srüher und jpäter gemifcht Su ee 1 E20 
Weißer Kopffoht.. | 
Auder: oder Maifpib, allerfrübeiter 290 30 .— 
Umager dänifcher Winter-, hat die haltbanften Köpfe L,20:7,20 — 

« Dithmarfcher, großer früher runder . 1.20: 720: 
AUllerfrühefter Erpreß- . 1,80.- 30° — 
Winnigftädter oder Winderfteiner fpißer, ganz et 1,80 0° — 
Braunjchweiger großer platter, I. Dual., ertra 0,90 20... 

Noter Kopffohl. 

Berb. Fleiner PIRIOBRER Irre Bee EINER! 1,80... 25:  — 
Mohrenfopf  . BR 70 A 
Wirjing- oder Saumertt, 

Advent, gelbgrüner runder 280 40° — 
Bofai. 

Safspofe RT: 2 U — 
Herfule 160 3 — 


Liebesäpfel oder Tomaten. 


10 Gr. a Brife 
AM. AB 








u 100 8 
Hlätterfohl. MH 
' Niedriger Ihwarzbrauner ertra fraujer Winter- 1,60 
| grüner ertra fraujer Winter- 1,10 
Hoher Ihwarzbrauner extra fraufer 1,80 
HalbHoher grüner extra fraufer „Lerchenzunge‘ 1,60 
Halbhoher grüner moosfrauier . . 1,60 
Hoher grüner Baumes oder Kuhlohl . . ee.  ) 
Hoher blauer Niejen:, 5—6 Fuß Hoch) Kto Ele 1,00 
Brauner Schnitt- oder Frühlingstohf . . TREO 
Kohlrabi. 
ı Wiener Glas-, früher feiner weißer, ertra 1,30 25 
a " F „. blauer 2,20 40 


geformt und mwohlichmedend 1.80.:.50. 20 
Gelben grünföpfige Wilhelmsbhnrger (fogen. Eilbdeicher) 200 60 20 
Mairüben, 
srühe weiße rotköpf. plattrunde amerifanifche 1,60 60, 20 
Herbjtrüben. 
ı Runde weiße grünföpfige 1,60 60 20 
ke „. totköpfige u ET EN IV A RD 1,60 60 0 
Lange  „  grünköpfige ek er en 1,60 1) 
rotföpfige R al Ra, 1,60 60 20 
| Märkiiche "oder Teltomwer, ganz echt 1,60 60 -20 
Wurzeln vder Mohrrüben. 
Barijer Treib-Karotten, kurze die frithefte rote . 290 100 % 
Halblange ftumpfe frühe rote NRantaije 2,40 80 20 
Diele Sorte ift wegen ihrer jchönen Farbe und ihres. 
vorzüglichen Geichmades weit und breit berühmt. 
Lüneburger Karotten, große rote ftuntpfe mit Bart 2,40 80 20 ° 


Stedrüben vver Kohlrüben. 


Gelbe rotföpfige Niejen-, (Hoffmann’s), einen jehr 


Kilo 100g 10.g 
hohen Ertrag liefernd, mit kurzem Halfe, jchön AA 


N 


Dieie Sorte ift die 
wohlichmedendfte und 
einträglichite aller Ka- 
rotten, auch die aller- 
beite zum VBiehfutter. 
Diejelbe wurde in 
Hamburg, Berlin und 
Hannover mit den 
erjten WBreijen prä- 
miiert. 





 Lobbericher, goldgelbe fjtumpfe zylinderförmige fühe . 2,40 80 20 


Diefe Sorte ift ausgezeichnet durch ihren hohen Yucder- 


gehalt. 
Wurzeln. 
Die Wurzelgemüje haben fich als ar Boföunbrungsmittel erwiejen. 


Eidhorien, Magdeburger, beite große Dice, jo ergiebig, da 100g 108g 

1 Duadratrute eine ganze Familie ein Sahr lang M 

mit Kaffee verjorgt . 0,90 20 
Pajtinafwurzeln, große lange äußerft ergiebige, fepr füße 

weiße Wurzel, im April und Mai zu jden und im 

Sanuar und Februar zu ernten, von ähnlichem 

Geichmad wie Mohrrüben, eignen fich zum ER 

fochen und zur Marmeladenbereitung (1.50.,.:77..20 
Schwarzwurzeln (gelbblühend), Wintergemüfe . 4,60 60 
Haferwurzeln, od) ergiebiger al3 Schwargwurzel, btügen 

lau . 2,00 120 
Beterlienmurgen, fange glatte Bardowider .. 0,0 20 
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Note Becte oder Salatrüben. 1008 108 |. | Zier-Sürbife 


E ; 2 a Al ö Brife 
Range ichwarzrote dunfellaubige Lüneburger, aus der Erde & 
wachiend, die jhönften aller roten Beete, an Güte unüber- Viele jehr hübfche Sorten gemilcht . RE 7 20 
 troffen, prämiiert in Hamburg, Berlin und RENER mit % 
den eriten Breifen. . 20 
Runde Schwarzrote dunfelfanbige et N ee J 20 | Erbjen. 


Meine Erbjenjorten, melde fjehr rein und echt find, Fann ich mit Recht 
al& die allerbeiten empfehlen. Bon neuer Saat hat man ftet#. eine reichere 
$ „ Ernte 3 erwarten. 

Nrunfelrüben. 


YaRilo 1008 

u N u nn EN Een .. Iorofattig ausge » Kilo 100 ad Al 
wählten en gezogen, we&halb derfelbe aıt&gezeichnete Refultateliefert. "/a Ki g 

aM. Borbote oder Expre, jehr frühe grünbfeibende, 30 cm hoch 80 25 

Sara, Maierbfe nıit großen Schoten, 60 cm Hod). BR... 


. 1,50. 45 
Gdenbnrer sen ah, ic m Ri 160 50 | Große Scnabel- oder Sübel-, ganz vorzüglich, 1,20. m bob . 80 3 


nun nie 


2 5 ; Pe : gelbe, ganz vorzigl. 1,60 50 
ammot große Ddide rote Niefen: . . “2.2 yDOEEE 
Buder:, utter-, weiße arünföpfige . a | Kunzliche Mark: TERROR 
Weiße edjte Zurter-, berbejlerte ee. 1 Der | ei ‚ jehr ae &U).:-Cm. DIE. = RR ION FE 
‚ zelephon, jehr großichotig, 1,40 m Hoc . 2: 0 2 
langt Öuterzüben N a  iübenfaft, und, wenn es nötig under von Amerika, früh und niedrig 20 em buh . . 100 30 
Nadies | 108 108 Zuder-Erbjen, 
s a | die mit der Schale gegeffen werden. | 
Kunde Er rg Ei WELT DE ar nr ' Frühe große Frummfchotige Säbel-, 1,30 m hob . . . . 130.35 
„ „Non plus ultra, leudtend rote . . . ... t 2 
„ . xrofenrote mit weißem Knollenende . I, 80 20 | u 
„ „Erfurter Dreienbrunnen, ng Treib-, . . 80 20. Stangen-Bohnen. Pe | 
? ee ENG“ u = 2 - Allergrößte lange breite weiße Schladjt-Schwert-, echt 15 3,60 
2 gemifcht DE Pe Te ae DE a RE 80 90 Tram . oder Butter-, jehr dicjchotig und 
RI tragen EN SLR: > BER 
Lange ‚weiße sylinderförmige Eiszapfen- a 80 20 gein a ne BZuder-Berl- ana Brin ug 
‘ z zeh- ohne Fäden ER SEO 
Würzburger rote Niefen-Treib-, größte Sorte . . . . 90 20. Schwarze römische Warhs-, mit gelben & ee EIER 
Riefen-Zudfer-Wad)8-, weiße mit gelben Schoten, extra . . 17 3,80 
Netti MN 100g 10g Große bunte türfiiche, oder rotblühende Prunt,, 10220 % . 5..1,40 
en ee Krup-Bohnen. 
2 in weißer runder : . EN SEEN | Ser ae breite were SB RL EEE NEN ED 
ats, r Delikatep-, hatblanger er RO Bee Berl-, Teine: Meile =; #5. 1800,;,.:340 
Herbft-, Ehinefiicher rofenroter 35 ae 73.170000 | Teine weiße gelbjchalige Wache, Bredh., verbefierte 17 4.2:3:, DO 
Mat-, Dresdener rimder goldgelber . . .» . 2: 2 .....0,90 20 , Lange weiße Nieren-, bejte Sorte zum Trodentocden . 5 TO 
Melange Donritehender ‚Sorten u. 4.028: 0 Ne ah 0 E00R20 NE BunderBräch Hinrich’s Niefen-, mit weißen ee am 
| Fäden . . ’ . 15,00 3,60 
Zwiebeln Sn Zipollen. 1008 108 ort. . Sara, allerfrühefte zartichotige Brech-, heilgelb . EEE WAR: SET 
Bitt Kiel Ib d B 3 & 3 (5 „ 
ittauer Riejen-, gelbe runde große . . . % 
Braunfchweiger dunfeleote . RE, 5,40 :-.80...40 | | ; voRe ohnen 
Holländifche filberweiße plattrunde harte ARTE, 520 80 40 | Monarden-, langfhotige - » > > > 2 2 2.2020... 1,80 0,40 
Melange vorftehender Sorten . . RS R 60 30 ' Hang down, Hängebohne ES Eee A DR 
Gurken. | | Öras-Samen. '/a Seil. 
Ertra lange grüne Schlangen-, verbeflerte . -. . 580 80 30. Tiergarten-Mifchung, für dauernde Rafenpläfe . - -» . .. M 1,00. 
ale neh volltragende . . RE SEO RE 2! | 
leine grüne Trauben, fehr voll agend LE 8,60: 50:25; ;' : 1/, il. 1008 20 
Sapanifche Klettergurfe, wetterhar 450 60° 30. | Berjchiedenes 2 h ns “ 


Mohn, DB 1 Bortion von 100 g | 
; | ann auf '/s Morgen Land verteilt 60 Pfd. Samen 
Treib-Gurken. | oder 20 Pfd. Del liefern . 3,00. 30 20 


|. Noa’s Treib-, jehr große Hellgrüne, Rapenanen: 2.4 Brije 40 | Tabat, Havanna-, extra, 10 g 50 A, 1 Priie 0 A. 
MWeigelts befte von allen, Hausgurle . . . TR 2 
| 
a RE 0. Samen von Topfpflanzen. a: « 
ne I Ede Biete ante n “ ' 393 Begonia hybrida, Knollen-Begonien, viefenblumige, dflblutrot. 30 
ISO RUE LIE BIERERENDALEN Nah Rn. 2 r 396 en hybrida, Aue RE getigerte und getujchte 
| mischt E77 60 
; ; | 108g %rife | 399 iseraba hybrida, nur don den ichönften ‚Sorten I. Ranges 50 
Kürbifje ge Berjpeijen. KH %  \ 407 Primula chinensis fimbriata, gefranzte chinefifche Primeln, 


4 Sorten ‚gemilät, ee SER 5, 40 408 Verbena hybrida, Berbenen, nur von den jchönften größten- 


| 

| 
Riefen-Melonen-Kürbis, gelben, grüner, roter, Bape 3 354,00 50 | ‘ in den Sorten Pefiartce. Morgenröte und Sedina, 25 Korn 80 
Melange der beften” Sorten . . ER Er RR 20 | teils aurifelblumigen Sorten I. Ranges gefammelt 20 
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183. Viola triecoleor maxima, Stiefmütterchen oder Sammetveilchen. 


Seit Jahren kultiviere ich mit grosser. Vorliebe diese herrliche Blume, welche in ihrer unendlichen Mannigfaltigkeit und ihrem reizenden 
Farbenspiel als eine der schönsten Frühlingsblumen allgemein geschätzt und von Vielen mit Eifer gepflegt wird. 

Durch die sorgfältigste Auswahl und Behandlung der zur Samenzucht bestimmten Pflanzen sind in meiner Kultur die schönsten neuen Arten 
erzeugt, sämtliche Sorten mit jedem Jahr veredelt und daher zu aussergewöhnlicher Vollkommenheit gelangt, weshalb meine Stiefmütterchen 
überall den grössten Beifall fanden und auf den bedeutendsten Ausstellungen in Hamburg, Berlin, Wien, London, Paris, Chicago, Rom, Gent, 
St. Petersburg, Antwerpen, Brüssel, Amsterdam, Düsseldorf, Mannheim, Bremen, Stuttgart, Cöln, Erfurt, Dresden, Leipzig, Prag, 
Stettin, Breslau, Karlsruhe, Frankfurt a. Main, Luxemburg, Strassburg, Elberfeld-Barmen, Magdeburg, Mainz, Königsberg i. Pr., Danzig, 
Görlitz, Kiel, Cassel, Hannover, Hildesheim, Minden, Wernigerode, Harburg, Lübeck, Lüneburg ete. die ersten Preise erhielten, so dass mir 
seit 1869 184 höchste Pıeise zuerkannt wurden, darunter dıe höchsten Zuerkennungen in Hamburg 1869, 89 u. 97, in Antwerpen 1885 und 
1894, in London 1892, in Chicago 1893, in Amsterdam 1895, in Paris 1897 und 1900, in Hamburg 1887 und 1897 2 silb. Pokale und in 
Cöln 1888 die goldene Medaille Sr. Majestät Kaiser Wilhelms I. letztere für Stiefmütterchen und einige andere Sortimente. 

Aussaat für den Sommer- u. Herbstflor i. d. Zeit v. Januar b. Mai, für den Frühlingsflor v. Juni b. September, entweder ins freie Land, in 
Kästen oder in Töpfe. Der Same wird 1 Zentim. hoch mit leichter Erde bedeckt, etwas angedrückt, etwa 14 Tage, bis er aufläuft, mässig 
feucht gehalten und gegen heisse Sonnenstrahlen geschützt. Sechs Wochen nach dem Auflaufen müssen die Sämlinge verpflanzt werden. 


Stiefmütterchen-Samen, 

Mit * bezeichnete eignen sich für Teppichbeete. 
Brann mit goldbronze. 
Schwarz mit goldbronze. 

y „» Violett. 
Dunkle Prachtsorten. 
*Ur. Faust, kohlschwarz (Mohrenkönig). 
Fünffleckige weissgrundige. 


ER gelbgrundige. 
>, rotgrundige. 
= bunte, 

PN gemischt. 


Morgenröte, grossfleckige, weissrotgrundige. 
Goldne Abendsonne, grossfleckige gelbrotgr. 
Grossfleckige rotgrundige.’ 

a 


ss weisse. 
„ „ mit blauem Rande. 
> >} gelbe. 


5 „» mit blauem Rande. 
Aureola, grossfleckige gelbe mit rotem Rande. 
Grossfleckige gemischt. 

*Hellblaue. 

*Kaiser Wilhelm,*kornblumenblau, prachtv. 
® pyunkelblaue, beliebteste Sorte für Binderei. % 
*Schwarzblau, schattierte. 
Lord Beaconsfield, weiss mit violettschattiert. 
*Purpurviolette. 
Rosalila. 
Gestreifte auf lilafarb. Grunde. | 

„ „ bronzefarb. Grunde, 
5 gemischt. 

Bronzefarbige. 
Fürst Bismarck, grünlich hellbronzef. 
Havannabraune, 
* Mfeleor, sammetbraune. 
Sammetbranne mit gelber Mitte. 
Bronzefarbige mit gelber Mitte. 
Havannabraune mit gelber Mitte. 
*Hochgelbe, mit dunklen Augen. 
*Goldelse, reingelb ohne Augenzeichnung. 
*Blassgelbe. 

*Schneewitichen, reinweisse, 

“Weisse, mit dunklen Augen. 
Silbersaum, purpur mit weissem Rande. 
Trauermantel, schwarz mit weissem Saum. 
Feuerfarbig, purpur mit gelbem Rande. 
*Purpurmantel. 
Marmorierte dunkle. 
Weissrand, marmorierte weissgrundige. 
Goldrand, marmorierte gelbgrundige. 
Marmorierte gemischt. 
Gloriosa perfecta, vierfarbige blau m. rotem . 

und weissem Rande und gelber Mitte. 
Pfauenauge, blau m. rotem u. weissem Rande. 
Feenkönigin, himmelblau mit weissem Rande. 
Schwarz mit rotem und weissem Rande. 
Kaiser Friedrich, schwarz mit rotem und 

gelbem Rande. 
*BRotkäppchen. 
Vietoria, glänzend carminrot. | Hortensienrot. 
Cardinal, gelbrot. | Mad. Perret, gelblichweiss mit rot. 
Feuerkönig, goldgelb, obere Petalen mit roten Flammenbogen. Goldoranee, orangegelb mit Augen. 
Trimardeau, Riesen-, gemischt und in folgenden Farben: Aprikosenfarbige, orangegelb ohne Augen. 





violett mit gelb, gestreift, Orchideaeflora, grossblumige mit hellbraunen Augen. _ 
weiss, atropurpurea, Orchideaeflora Morgenröte, rötliche mit hellbraunen Angen. 
gelb, | Lord Beaconsfleld, Orchideaeflora. Sonnenlicht, gelb mit hellbraunen Strahlen. 
rosalila, veilchenblan, Andromeda {Colossea. venosa), hellila mit blauen Strahlen. 


Priuz Heinrich, neues Veilchenblanu. 
Indigoblan, Riesen-. 
Rubin, Riesen-., | 
Brautjungfer, rosafarbige Riesen. 


Malvenkönigin, rotäugige weisse m. lila Schein. 

Psyche, die weisse Germania. 

Pretiosa, riesenblumig, purpurn mit sehr grossen Augen. 
Siegfried, riesenblumig, goldlackfarben mit sehr grossen Augen. 
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'  Diefelben gemischt. . . 2 10 Gramm 50.4, Aßt. © 20 4 Diefelben gemifcht. . 10 Gr. 2 M, A 500 Korn 50 A, A Br. 20 
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Viola tricolor maxima, Grossblumige Stiefmütterchen. (Fortsetzung.) 


Jede Sorte separat: 10 Gr. 3,— M. 1000 Korn 1,—M, a Pr.30 Von Ausstelluangsblumen gemiseht. 
Sortimente von 10, 20, 80, 40 und 50 Prachtsorten A 1 Prise ; RE | 
2,50 5,——, 7,50, 10,-—, und 12,50 Mark Dieser Same ist nurvon den hervorragendsten Prachtblumen gewonnen. 
Alle Sorten gemischt, nur von Musterblumen. 1000 Korn 6 M, 500 Korn 3 M,, 300 Korn 1,80 M., 200 K. ‚120 “ 
Dieselben liefern fast nur Eliteblumen. | r 100 Korn 60 Ah 


/aKilo 1,104, 10 Gr.2,50 M., 1000 Korn 80 4, 500 K. 50.8, aPr. 25 


BRiesenblumiges Stiefmütterchen Germania 


allergrösste Sorte mit fünf auffallenden schwarzen Flecken auf verschiedenfarbigem Grunde, der oft noch goldig oder hellfarbig umrandet 
und gekräuselt ist. 


Cassiers Riesen. -  Riesenblumige Sehneestiefmütterehen 


Riesenblumige fünffleckige verschiedenfarbige | (Winterstiefmütterchen). 


Himmelskönigin, himmelblau. 
Mars, kornblumenblau. 


Wodan, schwarz. _ 
Bugnots Riesen. Eiskönig, weisse, mit Augen. 
Schneesturm, weisse mit Strahlen, 
Grossfleckige marmorierte. Oft mit roten Flammenbogen auf ee Nordpol, reinweisse, 
Grunde . . . 2.2108 4,00. M, 1000 Korn 1,20 M,'Prise50 ,, | Wintersonne, gelb, mit Augen. 
| 100 g 20 M, 10 g 250 M, Prise 25 4 


184. Althaea rosea fl. pl., gefüllte Stodrojen oder 192. Berjhiedene hohe Ajtern, in vielen Farben gemifcht. 
10 6r. 2,50 M., a 500 Korn 50 A, & Pr. 20 4. 


Preis-:Malven, 
mit prachtvollen bichtgefülten Blumen in herrlichen Farben. 19. Zwerg: Chryfanthemum-Nitern. Ä 
Ein Sortiment von 12 RAOMOEEN a :..240 M. Mit jehr großen dichtgefüfften, in gleicher Höhe ftehenden Blumen ; fehr effeftvol! 
Dielelben gemiiht . - RED Gramm 1 ‚50 Me aPwr.20 A für niedrige Gruppen. 


Si Sortiment von 12 A a 100 Korn . 1,20 M. 
i i E are iefelben gemifht : . 10 Gr. 3 M., & 500 Korn 50 a Pr. 20 8 
185. Antirrhinum majus nanum, niedriges u 838 


geogblumiges Lv wenmanl, 194 . Bherg-Banauetäkftern (Boltze). 
von gebrungenem Habitus, in brillanten Farben, weit ichöner ald die hohen Sorten Reigende After von 8 Zoll Höhe, mit ganz Meinen dichtgefüllten WI um , 


Ein Sortiment von 12 el a1 Br.. + 320 M. | Ein Sortiment von 8 Sorten & 100 Korn . . :80 3% 


" 


Aster ehinensis fl. pl., Nitern. a GEN 
Meine Aitern erhielten auf der Wiener Welt-Ausftellung 1873, anf der | Gheiranthus Annuus, Sommer-Levfojen. 


internationalen Gartenbau-Ausftelung in Köln 1875, fowie auf mehreren ‚| Nachitehende Sorten find an Gitte umübertrefflich und Tiefern über %/4 gefüllte. 
Ausstellungen in Hamburg die erjten PBreife. | | 


Sommerblumen:Sortimente. 


BIeIetBen Bent nn. ner 10 Ör. "2,50 M, a Br. 20. } Be gemifdt . . . EN N Se 10 Sr. 70 A, a Pr. ‘20 a 





Märzzanber, schwarzpurpurn. | ! ' | | | 


186. Päonien-Byramiden-Aftern. | 19. Duedlinburger Sommer-Levfojen (fäljchlich engliiche genannt), 
Dieie itberans BREIT Aut ift von größter Volltommenheit. Die Blumen find fehr jehr jtark ing Gefüllte fchlagend. 
B, nach innen gewölbt und dicht gefüllt Ein Sortiment von 12 Sorten & 100 Korn : er 9 
Ein Sortiment von gr Sorten & 100 Korn LM |. Alle Sorten gemifht 10 Gr. 3,50 M, & 500 Korn 50 Ag, A Br. 20 % 
Diejelben gemiiht . . 10 Gr. 3 M, & 500 Korn 50 A a Br. 20 
187. Biktorin-Ajtern. | | 196. Großbluntige ee 
Blumen von enormer Größe, nee Hachliegenben NOLLLUOETFUÄREFREN, von kräftigerem hohem Wuchs und mit größeren Blumen als die vorigen 
Ein Sortiment von 6 Sorten E ie Korn 2 60 AB Ein Sortiment von 6 Sorten 2° 100° Spt. RT NEO ER | 
Diefelben gemifcht 5 Gr. 1,60 M, 3500 Kor 50 8, A Pr. 20 — | Diefelben gemifht . 106.6 M ABı 30% | 
188, Niefen-Homet-Aiter, 
mit jehr großen Blumen, in ihrer gragiöfen BER an ein japanisches Chryiantbemum 198. Berjchiedene Sommer- :Zevfojen in ktofen Farben gemifcht, 
ee 10 er. 3,50 M, a 500 Korn 50 a Pr. 20 
Ein Sortiment von 12 Sorten A 100 Korn . RR, > re ef %- 
Diefelben gemiicht 10 Gr. 2 M, 3500 Korn 50 a Sa Br. 5 
189. Riefen-Hohenzollern-Aftern. | Be Delphinium Aiealı iragethilerum f. pl., 
Bracjtvoll mit großen gelodten Blumen. | hyazinthenblütiger Nitterfporn, 
Diejelben gemiiht . . 10 2 2,50 M, 500 Korn 50 4, A Brije 20 »% ausgezeichnet durch niedrigen Wuchs, Träftige Blittenkolben und dicht gefüllte Blumen 
Ein Sortiment von 6 Sorten & 1 PR IE NOMEIT  E er  O 
19%. Straußenfeder-Aiter, weiß Diefelben | / ' 
emiiht . . ....106r. 50 4, a Br. 20 
Schönjte Sorte für Binderei. gemiich | j BaR | % 
a a 202. Helichrysum bracteatum monstrosum, | 
191. Kromen:, Kranz oder Kofarden-Aftern. Su gefüllte Strohblumen, ' 
Bon auffallend jhöner Kärbung, mit iharfgeichnittenem weißem Bentrum. Außerordentlic jhöne Sommerblumen, 0 für underiwelfliche Be und Rräne. | 
Ein Sortiment von 6 Sorten A 100 Korn . :. 60 4 | Ein Sortiment von 6 hi a1 . 1,20 
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203. Ipomoea purpurea, hohe Trichterwinden, 
pradhtuoll zur Befleidvung von Lauben, Zäunen und Stangen ; Ausfaat Anfang Mai. 
Ein Sortiment von 12 Socken a 1 %r. 1,20 M 


Biere gemifcht . 10 Gr. 30 A, a Br. 


mn mm ln 0 0 


| 
| 
| 


15% 


205. Scabiosa atropurpurea major, großhl. Scabivjen. | 


1,60 M. 


Ein Sortiment von 8 Sorten & 1 m 
ns 20 AN 


Diefelben gemifcht 10 Gr. 60 Ads a Br. 


} 


—— 
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206. Seabiosa atropurpurea nana fl. pl., nene gefüllte Zwerg: 


Ein Sortiment von 6 Sorten a 1 RE 


Diefelben gemifcht 10 &r. 40 FE A Pr. 


207. Zinnia elegans fl. pl., gefüllte Zinnien, 
außerordentlich Ichön, in Bezug auf Bau und Füllung fehr verbefiert. ; 
Ein Sortiment von 10 Sorten & 1 S 2 M 


Diejelben gemifcht 10 ®r. 70 A, a Br. 30 48 


Sommer:Blumen. 
Dit * Begeichnete eignen ih zu Einfaffungen, mit & bezeichnete find Schlingpflanzen. — Mit m bezeichnete werden in Töpfe oder in’3 Miftbeet gefäet 


und fpäter in’s reie gepflanzt. 


106r.& N 
208 Acroclinium roseum, prädtige rojenrote Smmortelle 30 20 
209 Adonis autumnalis, Adoni3 oder Feuerröschen, reizend 10 
210 *Ageratum mexicanum Klein-Dorrit, lafurblau, ER 
für Einfafjungen . ee 1.20 
211 Amarantus caudatus, bfutroter Fuchsichwanz ER ER NE 15 
ı 217 Atriplex hortensis purpurea, blutrote Gartenmelde. . — 10 
223 Calendula .pluvialis,; Regen anzeigende SER ea ih 
er R officinalis fl. pl., gem jcht . ERSTER 
224 Calliopsis bicolor, Schönauge, gelb mit ER 15 
225 x = marmorata, marmoriertes, extra ichön 20 
228 Cannabis gigantea, Niejenhanf für Blattpflanzengruppen 15 
231 mCelosia pyramidalis plumosa Thompsoni magnifica. — 20 
233 Centaurea Cyanus, azurea (Raijer Wilhelm), rein blau 20 
234 «7, moschata fl.albo, weiße türkische, wohlriechende 20 
242 Chrysanthemum trieolor, gemijdt . ala — 20 
248 Convolvulus tricolorsplendens, niedrige dreifarb. Winde — 2 
252 *Dianthus chinensis fl. pl., gef. Chinefer-Nelten, gemifdt — 20 
254m „ n Heddewigii (giganteus), pradtv. — 20 
256m „ si laciniatus, tiefgefranzte — 20 
259 Eschscholtzia californiea, orangefarberte eioigolgie 2 20 
262 *Gaillardia pieta Josephus, Cocardenblume . u. .25 
268 Helianthus annuus giganteus, ra nahe 20:10 
277 Kochia trichophylla,  Sommer-Eyprefie - . -—- ...18 
278 SLathyrus odoratus, wohlriechende Wilen, in den 
Ihönften großblumigen Sorten gemifht 30 15 
280 Linum grandiflorum rubrum, dunfelroter Lein, jehrihön — 20 
281 m"Lobelia Erinus speeiosa, dunkelblau, dunfelaufig — 20 
232m? „ „.  KaiserWilhelm, himmelblau, fompat — 20 
283.0, „  compacta alba, weiße Lobelie — 20 
285 Lupinus Hartwegi, Hartmweg’3 prächtige blaue . . — 20 
286 „.. hybridus atrococeineus, farmoifin mit wei — ...20 
287 e hybr. superbus gelb, rot u. waıß . . — 20 
289 Malope grandiflora, dunfelrote Malope . -» » » ..— 1 
29 ni \ RB. albo,; WARE. 2: nee 
295 mMirabilis jalapa, Wunderblumen, gemiiht . . . ..— 15 
300 *Nemophila insignis, jchöne himmelblaue, Lıebeshain- 
blume, eine der lieblichiten und er 
Sommerblumen zur Einfafjung 830. 15 
304 Nigella damascena fl. pl., Zungfer im Grimen . . . — 
305a Papaver Rhoeas Shirley, Seidenmohn . — 20 
306 ; somniferum fl. pl., gefüllter Gartenmohn, gemifcht 30 20 
307 = umbrosum, glühend icharlach, fchwarz gefledt „» — 20 
309 mPetunia hybrida pendula rosea, roja Balfon- 
Betunie . . ne 
310. m... „ -„ grandiflora alba, weiße Betunien 2 ar 40 
310a n Y Aulius Wolff, hellblau . —..50 
3ilm „ TER violacea, blaue Karlsruher Rathauspet. — 40 
312 mPhlox Drummondi, Drummond’3 prächtige Slammen- 
biume, in den jhönften Farben gemijcht 100 20 
316 ResedaTodorata grandiflora meliorata, mwohlriechende 
Refeda, verbefjerte großblumige 25 15 
317 H x „ Machet, jehr großblumig . — 20 
318 2 a 5 Rubin, fupferrot — 20 
319 Rhodantiıe Manglesi, fchöne rojenrote Jmmortelle — 20 


| 
| 


| 


a Den nein 


10 GR a Kr. 
320 mBRieinus communis major, Wunderbaum, Bracdtpflanze 20 f: 
321 Salpiglossis variabilis, großbl. Trompetenzunge, gemifjht — 20 
ı 324 "Silene pendula (rosea graeca), rojenrot, ae; 30 10 
32h, rn . alba, weiß 30 = 10 
a PETE ruberrima, teuchtend carmincofa 80-10 
327 * compacta, niedrige rote . 2 
329 Tagetes patula nana pl., gefüllte braune Zwerg. . . — 20 
330 . . „  aurea pl., gef. goldgelbe mar — 20 
331 5 ir „.. striata pl, geftreifte : - E30 
| 332 r Ehrentreuz 20 
333 STropaeolum, Kappern, jchönjte vanfende Sorten, gemifcht 20 10 
334 e majus nanum, Bwerg - Kappern, gemifht 20° 10 
337 Xeranthemum annuum fl.albo pl.,gef. weißeBapierblume — 20 
338 E j „roseum pl., gefüllte vote . . — 20 
(begehrter Erfat für Kapblumen) - | 
’ ” - 
Steraräfer. Ar. 
Ab 
355 Zea Caragua, NRiejen-Mais, bis 15 Fuß Hod . 40 
356 ,, Japonica SIganIeR URMELICOIOT> einfarbig. bunt. 
blättriger Mais 40 
Derennierende Blumen. 
10 &r. a Br. 
Mit F bezeichnete find zweijährig. A A 
359 TCampanula Medium, großblumige Ölodenblume, Beute 60 20 
363 TCheiranthus Cheiri, Goldlad, dunfelbr. Zwerg-Bufc- 30. 15 
364 fl: pl, gefüllter brauner Bush . — 40 
365 Delphinium formosum, ultramarinblauer Nitterfporn . — 20 
366 Dianthus barbatus, Bartnelfen in prachtvollen Nuancen 30 15 
367 7 K Caryophyllus fl. pl., gef. Gartennelfen, in 
vielen jchönen Nuancen 250 25 
370 5 plumarius, Federnelten, fchöne gerate, Bert — 25 
371 Digitalis purpurea, roter Fingerhut 20 
372 fl. albo, weißer . 51002 
373 Gypsophila panieulata, Schleierkraut, für Bouquets ._. 
375 $Lathyrus latifolius, rote Bouquetwide . . - 2b 
376 Leontopodium alpinum, Edelweiß . 50 
378 +Myosotis alpestris, hinmelblaue3 Alpenvergigmeinnicht 100 20 
380 7 - 5 nana coerulea blaues Swerg: 5500>:,20 
381 D2 ei Vietoria er RHO: 28 
382 N Indigo . -150 25 
383 Papaver orientale, gr. perenn. Mohn i in Brad. gem. — . 30 
384 Phlox decussata (perennis), Brachtjorten gemilcht . — 160 
385 Primula Auricula, Aurifeln, Brachtforten 1. Ranges — 80 
386 veris elatior, Gartenprimeln, großbl. Bracti. 500 30 
387*Pyrethrum parthenifolium aureum, mit goldgelber 
Yelatintug, für Einfafjungen und Teppichbeete 60 20 
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Unbezeichnete werden gleich in den Garten an Ort und Stelle (am beiten in flache Rillen) gefäet. 


|: 


BE Se ann. mn ng 


nn nn ann nn nn nn nn nn ng a ng 
% 


nn En mn, en nn. 


ann nn nn 
VE a rn ne nme, nam nn En nen ee a Aa ne a ann ge year en aa end on ebenen re anna anne Jon 


Hemülje- und Kräuter-Pflanzen. 


A 
Eitronenmelifie. Stid 20 
Pfeffermtünze, Mentha piperita Tiefert dent beiten magen- 
jtärfenden Tee 1 
Nthabarber, Baneburner Riefen, alfergrößte 1 und Beite Sorte Bi 
Schnittlaud . - ale 1) 
ie 20 
Dragon = 00 


Spargel-Pflanzen. 


Meine Spargelpflanzen, welche an Güte von feinen anderen übertroffen werben, 
haben Hinfichtlich. ihrer ausgezeichneten Nejultate weit und breit die größte Anerkennung 
li "Da mein Boden für diefe Anzucht, welche ich mit größter Sorgfalt in ausgedehnten 

mfange betreibe, ganz bejonders geeignet ift, jo bin ich im Stande, mır extra fchöne 
gelunde Bilanzen, welche Leicht gedeihen und außerordentliche Erträge liefern, abzugeben. 

Diejelben dert auf Ausftellungenin Berlin, Leipzig, St. Peters burg, 
Baris, Antwerpen, Düjjeldorf, 
er höchften Breilen prämiiert und erhielten in Bari3 3 mal, in Düjjeldorf A mal amd 
inHamburg 6 mal den Höchjiten Preis. Much erhielt ich viele Anerfennungsichreiben. 


Kultur-Anmweifung wird jeder Sendung auf Verlangen beigefügt. 


Ruhm von Braunschweig, jehr beliebte und einträgliche Sorte, 
1000 ftarfe Pflanzen 12 M., 100 St. 1,50 M.. 


Erdbeerpflanzen, 


allerbejte Sorten wie Dentjchevern, früh und Hart, Flandern, Graf- 
Dohna-Niefen-Erdbeere, Hohenzollern, 
Königin Lonife, Leitjtern, Nicolaus, Noble, Senfation, Sieger, Monats: 
erdbeeren: rote und weiße zo Nanfen, Bierlander 
12 Stücd 30 4, 100 Stüd 2 M., 1000 Stüd 15 M 


sruchtiträucher. 


10 St a ©&t. 


MA 
Himbeeren, Marlborough, die früheite I 2,00 20 
5 Bierlander Nielen, die fruchtbarite . - 2,00 20 
(beide genannte Sorten halten jich jo jtraff, daß fie 
nicht angebunden zu werden brauchen.) 
Fohaunisbeeren, großfrüchtige vote Holländijche (d. Fruchtbarfte) 2,50 30 
n s weiße, ar 250: 30 
R Nojentals Tangtraubige, die beite ichtwarze Sorte 2,50° 80 
Engl. Starhjelbeeren, in 25 ganz vorzügl. Sorten & Dh. 3,00 40 
Starhelbeere, deutjche rote frühe, jüßer umd dünmmjchaliger 
als jede engliiche Sorte, gegen Mehltau unempfindlich 4,00 50 
Pflanzt viele Gelee- und Marmeladenfträucder wegen der 
großen Fett: und Butterfuappheit ! 
Walnufbänme, dünnschalige Sorte a ©t. 3,00 M. 
10 &t. A &t. 
Stauden. nel 
Breile freibleibend. 
Aconitum napellus, blauer Sturmbut 3,00 50 
Ss fl. albo, weißer Sturnhut . 2,00 30 
Actaea japoniea, Silberferze, jehr graziös . 4,00 50 
Ajuga reptans fol. purpureis, Burpurgünief, blaue Blüten“ 
ferzen in rotbraunem TeppichHofiter ee DNB 
Anemone silvestris, weiße Anemone . 54,00 *, 50 
3 japoniea Honorine Jobert, Herbit-Anemone ....4,00. 50 
Antennaria tomentosa, filziges Kakenpjötchen. Weißfilzige 
niedrige rafenbilvdende Teppichbeetpflanze, auch für Fellen- 
partien . » 2,00 30 
Aquilegia vulgaris, deutiche Rat. ‚Afeley in allen Farben 3,00 40 
Arabis alpina fl. pl., Alpenfrefie, jchöne weiße Schnittblume 1,00 20 
us „  rosea, rojeneote Alpenfrejie 4,00 50 
Asarum europaeum, Hajelwurz. Schatten- Einfaftungspflange 150 20 
Aster coceineus, rote Herbitafter 3,00 40 
„ eordifolus, Bhotograph 3,00 40 
„ ericoides, Fleinjte weiße Sternblumen Ba 3,00 40 
s hybr., Herbitwunder, jchönfte weiße derbafter 3,00 40 
„ salignus, alte blaue Sorte 2,00 830 
„ serotinus, jpäte rote Herbitajter 2,00 30 
s, Boltonia latisquama, weiße Blütenfternwolte 3,00 40 
„ amellus Imperator, lebhaft blau . Be — 150 
„ hybr., Blütenwolfe, helllilla . — 80 
. ss  Heideroje, rola . En —.. 80 
. Beauty of Colwall, gefürtt Sr — 150 
Aubrietia deltoidea, apa eins der jchönften Brüten- 
Konten „0 2,00 , 30 
Centaurea montana alba, veinweiße " Bergflodenbfume, 
blüht den ganzen Sommer von Ende April an 3,00 40 
5. .dealbata, rojablüh , von jehr'ichöner arldubınng ‚3,00 40 
Cerastium tiomentosum, Silbermyrthe TR ER 2.3720 


nn nein were energie hen een nenne naeh nen 


Yrlanıen. 





Mannheim, Brüjjel und Hannover mit | 


König Mlbert von Sachen, 


Chrysanthemum indicum, Winteraitern. Bei etwas Dedung 
mit Tannen oder Laub ganz, minterhart: 
35 Altgold, bronzegelb, jchön für Gruppen . 


10 St. A &t. 
A 


„ Anastasia, mit Majjen von Fleinen Teuch- 


tend blauroten Blüten . 
„ Pride of Keston, erit hell, dann pur- 
purrot, mit größeren Blüten . . 
 Delphinium elatum, hoher Ritterfporn. Bis 2 m \ hohe 
Bierpflanze allereriten Nanges in vielen AUbarten: 
% Brunton, hellblau, großblumig, ar m 


7 Lamartine, dunfelblau . 

” Moerheimi, venweiß -. . 

, Belladonna, Himmelblauer Nitterfporn 
zu hybr., Andenfen an Augujt Koenemann 
PR ‚„. Arnold Böcklin 


formosum, ultramarinblaner Ritterfborn 
Dianthus plumarius, „Diamant”, gefüllte weiße Niejen- 
Federnelfe 
Digitalis purpurea, voter Fingerhut, prächtige Schattenpflanze 


Doronicum plantagineum excelsum,Gofdjcheibe 1. Gemswurz 3, 00 


Echinops ritro, blaue Kugeldiitel für Dauerfränze 
Echinops sphaerocephalus, weiße Niejen-Kugeldiftel 
Erigeron hybr, Quakeress, mattrojalila Sommerajter 
Eryngium planum, blaue Edeldiltel für Danerfränze 
Fuchsia graeilis, graziöfe Fuchlie, hält unter ehe 

im Freien aus 
Funkia undulata argentea vittata, Silberfuntie 

» Fortunei glauca, mattblaue Funlie 

„ ovata marginata, grün mit weißem Rande 

„  subeordata grandiflora, hellgrüne weißblühende 

Funke mit jchönem Duft . . 

Gaillardia grandiflora, Kofardenblume, gelb u. rot geringelt 


' 6alega bicolor Hartlandi, unermiüdlicher Schattenblüher 
' Helenium autumnale, Sonmnenbraut: Juliionne, reichblütige 


; Helleborus 


Schnittjtaude . - 
Helianthus multiflorus, Meteor,gefüllte Heinbt. Sonnenblume 
purpurascens, Niesiwurz: Neu in 


rot, 

grünlich und weiß, Chriltroien . 
Hemeroeallis flava, gelbe Taglilie 

Kwanso, braume Taglilie mit weißgeftreiften 

Hlättern : 


| Hepatica angulosa, blanes ungariiches Leberblümhen 


5 triloba fl. rubro pl. „ REDE of gefüt 
Heuchera sanguinea, PBurpurglödchen 
Iris germanica aurea, goldgelbe Schwertlilie . 


Enzianblau 


„ „9 

rS 54 flavescens, zartgelb, reichblühend. 

N 34 florentina, zart, perimutterweiß . 

vs ss Kochi, viovlettblau . 

yö 5 Maorikönig, goldene Kuppel über dunkel: 
braugeitreiftem Hängeblatt 

„ 4 Trautlieb, roiablühend, jchön 

Bart y5 Darwin, tmweißrot geadert 

si = Eckesachs, riejenblumig 

5. 55 Iriskönig, goldgelb mit totbraun 

Ei eo Chereau, weiß, Ränder TE 

55 „ Lohengrin . . 

£5 se Pullach, dunkeflifa 

a5 ‘5 Rheinnixe, weiß mit veilchenbfau 


>> Rheintraube, hellblau mit dumfel 
25 interdeena Frithjoff, bellilablau 
=3 ss Helge, lichtzitronengelb 
ss , Walhalla 
» . pumila aurea, goldgelbe Bmwergiris 
Fr $ eyanea, lilafchwarze Zivergiris 
re 35 Schneekoppe, fajt reinmweiße Bwerairis 
Iris Pseudacorus fol. var., weißbuntblüh. Wafferfhwertlifie 
Leontopodinm alpinum, Edelweiß 
Leueanthemum vuleare Matador, Früglingsmargarite, 
reichblühend 
maximum, großblumige Sommermargarite 
Lopinus polyphyllus, anipruchslofe blaue Zupme . . 
Lychnis chalcedonica, breimende Liebe, 100 Stüd 1500 M 
Lycehnis Viscaria fl. pl., Bechnelfen, jtarfe Pflanzen . . 
Omphalodes verna, Vännertreu oder Gedenfemein, Blüten 
wie beim Bergißmeinmnicht Ze 
Paeonia chinensis fi. pl., Helleoia Bauernrofe 
er offieinalis fl. pl., dımfelcrote Bauernroje 
Papaver orientale, dunfelroter orientalifcher Riefenmohn . 
roseum, lahsroja NRieienmohn . 
Phlox subulata, rofabl. friechende Frühlinasblume . 
Physalis Franchetti, Schlutte oder Laternenpflanze, Die 
großen fcharlachroten AufaPDIANEaIER eg RN ko 
den ganzen Winter 
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KH 
400 50 
4,00 50 
4,00 50 
7,00 80 
7,00 80 
7,00 80 
6,00. 70 
5,00 60 
3,00 40 
2,00 40 
40 
40 
3.00 40 
3,00 40 
3.00 40 
4,00 
3,00 40 
2,00 30 
4.00 30 
300 40° 
3,00 40 
4,00 50 
2,00 30 
2,00 30 
3,00 40 
4,00 50 
4,00 50 
7,00 80 
700 80 
5.00 60 
300 40 
300 40 
3,00 40 
3,00. 40 
3.00 40 
4,00 50 
4,00 50 
ro 
80 
ZIEH 
RT 
>80 
Er 
=> 8 
ER 
ed 
E80 
= 30 
8 
=. 80 
ZN B0 
3,00 40 
RR, 
3,00 40 
3,00 40 
3,00 40 
200.28. 
2,00 30 
.. 3,00 40 
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10.8t. 3 St. 
Mr 


Polygonum polystachium, Niipen-finöterih . . 2 AO 
Pyrethrum roseum, dunfelrote einfache, rote Dargarite 3,00 40 
helltofa, gefüllt . ..4,00 "50 
Rudbeckia Iaciniata, „Goldftrahl” (gefült) . 3,00 40 
Er nitida, „Herbitfonne” (einfach) neu. =. 3,00 40 
speciosa (Newmanni), duntfelgelb m. fchwarzem duge 3,00 40 
 Saxifraga caespitosa fl. roseo | 200: 20 
” ” „ purpurea Steinbrecharten 2.00 20 
F muscoides purpureo zur Einfaffung ) 2,00 30: 
5 cotyledon pyramidalis + | 4,00 50 
Saxifraga megasea (crassifolia), großblättriger rofas 
blühender Steinbred) .. 700 80 
Säxifraga umbrosa, Borzellanblüntchen, Schattenpflanze 2,00 30 
Semperyivum, Gternpflanzen, zur ER, 12 et 2,90 20 
Solidago aspera, Goldrute . 300 40 
54 Shortii, Nielen: Goldrute RER ee 40 
virgaurea nana, diwerg- Boldinte 00.4 om. 40 
Spiraea astilboides, weiße Spieritaude . | 7,00 .80 
s; filipendula fl. pl., anjpruchsfofe ı. bfühtvilfigite en. 3,00 40 
»  japonica. . 7,00 80 
5 5 Königin Alexandra, tojabfühend, Neuheit 7,00: 80 
„,. ulmaria fl. pl., gefüllte Sumpf-Spierftaude. ._. 50 
Stachys lanata, Ejeleohr oder Wollzieitr., Besiwessienbe | 
weißwollige Einfajjungspflanze . 1,50 20 
Statica incana nana, Winter: Schleierkraut . . 4,00. 50 
Thalietrum anemonoides, anemonenblütige Wieferraute ..8,00 60 
- Veronica gentianoides, perimutterweißer Ehrenpreis 2,00 30 
y longifolia, blanähriger Ehrenpreis .. 3,00. 40 


5 rupestris, teppichartiger Ehrenpreis, blau. EEE 40 


Vinca major, großes Immergrün für Öräber .. 3,00 40 
Vinca minor, blaublühendes Smmergrün, ftarfe Pflanzen 73.00: 40 
Viola cornuta 6. Wermig, dfbt. immerblühend. Hornveilchen 3,00 40 
Viola eneullata, großbti. Bfingitveilchen 4,00 50. 
Yucca age BER winterharte bfühende Balmfilie 9.00 100 


| Deutjche Berfe, veichht. bunkelpiotett 


An nenn nennen nenn nn nn nn nn nn nn 
nn ne: nem. 





150 prachtvolle Sorten, größtenteils eigener Züchtung. Diefelben erhielteı 
auf den bedeutenditen Ausftellungen in Hamburg, Paris, Köln, Antwerpen, 
Shieano, Brüjfel, Leipzig, Düfjeldorf, Mannheim ı. Sörkit die Höchften Preife. 
Sn Köln Hatte mein Sortiment Anteil ar der goldenen Kaifer- Medaille. 
10 Sorten 8 M., 25 Sorten 15 M., 50 Sorten 30 M., 100 Sort. 60 M. 


Rummel 100 St 50M. Sortentifte fteht auf, Munich zur Verfügung. 


Viola odorata, wohlriehendes Veildhen. 


Einfache Sorten. 

„  jehr leichtzutreiben, blüht i. Freien 
außer im Frühling vom Juni big 

Deutichen Perle, d. großblumigfte Spätherbft m. unzähligen Blumen. 

u. ihönite all. frühen Treibveildhen, Prämiiert in Breslau 1913; 


iA Stüc 20 A, 10 Std 1,80 M. 
Beilhen-Sämlinge, vorzüglid zum Treiben, 


vorrätig im Mai, Juni und Suti. | 
1000 Stüc 1000 Stüd 
Nugufte (Wrede) Srühtreib. 5 M | Juwel (Wrede) neu, Tochter 
Königin Charlotte, jehr beliebt 5 , . der Deutjchen ‘Berle, prä- 
Deutjche Berle, Tochter d. vo-  miiert in Breslau u. Altona 5 M 
rigen, prämiiert in Brüffel 5 „ | Otto Glagau (Meissner)... 4 „, 
reis freibleibend. 


utel (Wrede), Neuheit, Tochter d. 


Blumenzwiebeln und Knollen. 3° = 

Chinodoxa Lueiliae, Schneeglanz . - 0,50 — 
Gladiolus Gardavensis: König der Noten 200 20 
% 5 Halley CH? 2,00. 20 

y Rene Grüß . 2. 2 a 90 

Montbretia erocosmiaeflora . 0,50 _ 


Narcissus poeticus, ee m. rot. Auge 1006. 2,00.M ° 0,50. — 
fl. pl., gef. weiße Narz. 100 „ 2.00 wir 0,50 — 


El FE} 


Dahlien oder Heorginen. 


Nur in den,hervorragendften und allerfhönften Züchtungen der legten Kahre. 


Landfnollen erjt im Herbit lieferbar: 1 Stüd 0,60 — 1,50 M.je nach Sorte. 
M) 


(Zum Frühjahrsverfauf nur noch ältere Sorten vorhanden: 1 Stüd 0,39 M, 100 Stüd 25,— 
Einige der allerbeiten Sorten: % 


Gefüllte Gdel-Dahlien. 


Kheinkönig (G. u. K.): Neinweiß mit etwas grünlicher Mitte. In Form 
und Haltung en ae beiten Schnittjortent. 

Weltfrieven (8 E. 1920); Große, reinweiße Blume mit langen, fein- 
gedrehten Betalen. Fir Mafjenfchnitt. 

Skageraf (8. €. 1919): Niefige und gut gefüllte Blumen von 22—26 em 
Durchmefjer auf langem, jtarlen Stiel. Durch ihre prachtvollen Schau- 
blumen ‚von reiner fanariengelber Farbe unfchäßbar für Dekoration 
und Vinderei. 

Schwarzwaldmärel (Schöne 1919): Die auf langen, jtarfen Stielen ge 
Bere Blumen find von zart ftrohgelber Färbung mit feinem Roja 
überleg 

er (Str, 1920); Nankfinggelb, nad) außen in tantingroja über» 
gehend; großblumig mit langem, ftarfem Etiel. 

Furftin von Donnersmart (G, 1. 8.): Große, edle Blume von echter 
Kaktusform, von zarter roja Farbe mit lichteofa Mitte, auf langen 
Stielen in jchöner Haltung. 

 Sriede ($,.1. 8.1919): Mit 20 cm großen Blumen von feiniter Form 
in lilarofa Farbe mit Lichterer Mitte. 

Benusftern: Schöne rofafarbene, zwifchen Edel: und Hybrid» :Dahlien 
jtehende Züchtung bon unglaublichem Blütenreichtum. 

Katif (8. E 1914): Mit denfelben riefigen Abmefjungen in der Vlumen- 
größe (bi8 25 em Durchmefjer) wie Sfageraf, auf langem, Fräftigen 
Stiel. Farbe: Scharlady mit etwas Biegelrot. 

Rens Cayeux : Leuctend Rot. Nenhertt veichblühenb. Borzügliche 
Binde und Gartenfchmuc-Bahlie. 

Theodor Hocpfer (N. u. 9. 1920): Hellzinnoberrote Blume auf langen, 
feiten Gtielen. Be und reichblühenp. 

&. Bornemann /B. u. B. 1923): Leuchtende, dunkle, fenerrote Blume auf 
fehr Taugen, fteifen Stielen von ungewöhnlicher Haltbarkeit. 

%. 9. Jadjon : Schwarsiammetigbraune, reichblühende Dahlie von guter 


en (N. 2.9. 1913): Blumen find rötlichpflaumenfarbig mit weißen 

- Spiben. Geht De): 

Dbergärtner Dillge (P. u ®. 1928): Große, dicktgefüllte Blumen von 
feinem Gattleyenblau. eich. und frühblühend und langjtielig. 

IRELOBR Tilafarbiue Kaltusform von ganz Be 


a Andem ich mich. zu recht lh Aufträgen een fihere 
geehrte Geichäftäfreunde freundfichit ein, meine Kulturen in REBEL zu nehmen. 


Limeburg, im SJannar 1924. 


v. Stern’sche Buchdruderei, Lüneburg 





‚Delice : 


| ziet Bülow (H. 1992): 


Die Schöniten Hybrid-Dahlien. 
Soldiprudel: 
größter Neichblütigfeit. 


Ehriiche Arbeit: Großblumige Hybride von 20 cm DurOjuieNer in bern» 


teinfarbenen Tönen. 

Große, breitpetalige Blume von Iebhaftem NRoja und feiner 
Hybrid. Form. 

Hilligenlei (Sch. 1920) : Zart Nofa mit Lachs vermilcht, ach den Rändern 
verblafjend. Wertvolle Berbefferung von Delice. % 

Gt (8. ©. 1922): Pilanze mittelyorb mit glutroten, langgeftielten 
Blumen. Zum Schnitt und zur Garten-Ausfhmüdung. 

Srmentrant: Drangerote Blumen in ivealer Haltung hoch über dem Laub. 

Schönebed (BP. u. 8. 1922): 

altung. Wertvolle Dekvrationd- und Schnittdahlie. 
Paeoniendahlie mit jchönen, dichtgefüllten, Tar- 
minlilafarbenen Blumen, die aufrecht und frei über dem Laube ftehen. 


 Geervjen-Dahlien. 
Fürs Heinfte Gärtchen (Schöne 1919) : Roja mit Bronze. Niedrig im 
Wuchs und von erjftannlicher Reichhlütigkeit. Schmuddahlie. 
Aureola (DO. M. 1920): Bernfteinfarbene, 80 cm hohe Seerofen-Dahlie, 
die an Schünheitsrang mit an erfter Stelle von allen Dahlien fteht. 


Einfache Dabhlie. 


Rucifer : Scharladhrote Blumen auf dunkler bronzefarbiger Belaubung,; 
etwa meterhcch. 


Kleinblumige Bompon-Dahlien. 
Chamvisröschen: Weiß und leuchtend terracottafarben gezeichnet. 1m hoch. 
Dunfelite Aller: Tiefites Samtichwarz aller eriftierenden Blumen. 
Gräfin Anna Schwerin: 

guter Reichblütigfeit. 
Gretchen Heine: Weiß mit Kirfchrofa. Eine der beliebteften. 
Eleftros: Kleinblumige, überreich blüh. Pompon-Dahlie dv. Berniteinfarbe. 


Großblumige Pompon-Dahlien. 

3... Nawfon (OÖ M. 1922): Riejen-Georgine. 
Iilarofa Umfäumung. 

Alfter (N.n. 9. 1922): Leuchtend purpurfarben. Sehr reichblühend. 


ich meinen geehrten NER die reellfte Bedienung zu und lade meine 


5. Weite, 


50 cm hohe gefüllte, altgoldfarbene HHybrid-Dahlie von | 


Bartes Lachsrofa mit Karminhaud. Gute 


Schönite, zartrojafarbene Bompon-Dahlie bon. 


Reinweiß‘ mit 





Phlox decussata ee, . 
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Viola odorata 
Augusta 


(semperflorens praecox), 





Augusta-Veilchen. 


ID 





Di Augusta-Veilchen ist eine Kreuzung des echten russischen Treib- 
Veilchens, Viola odorata rossica, und des italienischen Monats-Veilchens, Viola odorata 
semperflorens. Es ist ebenso schön, grossblumig und angenehm duftend wie das rühm- 
lichst bekannte Hamburger Treib-Veilchen, hat jedoch die gute Eigenschaft, schon im 
August, wenn andere Veilchen selten eine Blüthe zeigen, recht fleissig mit Blühen 
anzufangen und überhaupt einen grösseren Blüthenreichthum zu entwickeln als irgend 
eine andere Art, Ein Feld von diesen Veilchen mit ihren zahlreichen tief dunkel- 
violetten köstlich duftenden Blüthen erregt den ganzen Spätsommer und Herbst hindurch 
vielfache Bewunderung, wesshalb dieses Veilchen nicht allein für Treibgärtnereien, 
sondern auch als Zierde für jeden Blumengarten und Park sehr zu empfehlen ist. 

Nichts ist leichter als das Augusta - Veilchen im Winter zu treiben. Zu 
diesem Zweck topft man im September die Pflanzen aus dem freien Lande mit Erd- 
ballen ein, stellt die Töpfe in einen kalten Kasten unter Glas, und hat dann bei jeglichem 
milden Wetter für sorgfültiges Ausputzen und reichliches Lüften Sorge zu tragen. 
Im Spätherbst und im Winter setzt man dieselben nach und nach in's Warmhaus, 
möglichst nahe unter die Fenster, wo sich in 8 bis 14 Tagen eine Menge Blüthen 
entfalten. 

Am gewinnbringendsten ist das Treiben desselben für die Weihnachtszeit; nie 
habe ich um diese Zeit so reichblühende Veilchen gesehen, wie dieses Augusta-Veilchen. 

Von mir ausgestellte blühende Pflanzen dieser Sorte wurden 1885 in 
Hamburg mit der silbernen und in Berlin mit der grossen bronzenen Medaille 
prämirt, 

Die geeignetste Pflanzzeit ist im April, Mai und Juni, 

100 getheilte Pflanzen 5 ML, 1000 Stück 45 M. 

Versendungen gegen Kasse oder Nachnahme, 


Lüneburg 1886. 


NH. Wrede. 


— 


v. Stern sche Buchdruckerel, Luäineburp- ß h DL 
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